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Die wesentlichen Ergebnisse der Bestandsanalysen sind räumlich in dem folgenden Analyseplan verortet: 

 

Abbildung 31: Analyseplan Mobilität und Verkehr 
4.5.7 Zusammenfassende Bewertung Bezogen auf das Untersuchungsgebiet können für den Bereich verkehrliche Infrastruktur die 

Stärken und Schwächen sowie Chancen und Risiken wie folgt zusammengefasst werden:  Stärken 
Schwächen 

Zentrales Parkhaus 
Gestaltung insgesamt Kfz-dominiert: Übermäßige Flächen mit großen Abbiegeradien für Kfz-Ver-kehr; z.T. sehr schmale Seitenräume für Geh- und Radwege (Friedensstraße, Am Bahnhof, Hambur-ger Straße)  

für einen zentralen Innenstadtbereich eher über-durchschnittlicher Schwerverkehrsanteil, insbe-sondere auf der Hamburger Straße  
 

Lärm- und Luftschadstoffbelastung durch hohe Verkehrsstärken und Schwerverkehr 
im gesamten zentralen Innenstadtbereich ausrei-chend freie Parkplatzkapazitäten zu allen Tages-zeiten 

Mängel in Bezug auf Sicherheit ungeschützter Verkehrsteilnehmer (fehlende oder zu schmale Geh- und  Radwege, fehlende Querungsmöglich-keiten, unzureichende Sichtverhältnisse an Ein- und Ausfahrten)  

Hamburger Straße
• Hohe Kfz-Verkehrsstärke mit erheblichen Lärmemissionen und Trennwirkungen• Fehlende gesicherte Querungsmöglichkeiten für Fuß- und Radverkehr• Unzureichende, z.T. sicherheitskritische Radverkehrsführung• Z.T. unzureichende Sichtverhältnisse anEin- und Ausfahrten

Hamburger Straße / Flottkamp• Groß dimensionierter, stark durchKfz-Verkehr dominierter Kreuzungsbereich• Hohes Querungsaufkommen durchFuß- und Radverkehr• zeitweise Rückstauungen im Flottkamp(Linksabbieger) sowie von der Brauerstraße kommend

Holstenplatz / Bahnhof• Unzureichende Radabstellanlagen• Fuß-/Radverkehrsführung in Richtung Flottkamp nicht klar erkennbar und z.T. umwegig• Parkplatz stark genutzt / Parkdeck nur schwach genutzt

Hamburger Straße / Friedenstraße
• Inadäquate Flächenaufteilung:Übermäßige Flächen mit großen Abbiegeradien für Kfz-Verkehr,z.T. sehr schmale Seitenräume für Geh- und Radverkehrsführung

–

–

–

Parkhaus Brauerstraße• Zentrales, gut erschlossenes Parkhaus mit ausreichend freien Kapazitäten und guten Stellplatzqualitäten

+

Friedenstraße / Friedenseiche• Schlechte Querungsmöglichkeiten für Fuß- und Radverkehr: weit abgerückt, z.T. nicht vorhanden, 
schlechte Sichtbeziehungen, große Abbiegeradien• Fehlende Querung zum Bürgerhaus• Überdimensionierter Linksabbiegestreifen• Z.T. zu schmale Seitenräume für Fuß- und Radverkehrsführung

Holstenstraße / Königstraße• Ungünstig gelegene, umwegige Querung für den Fußverkehr

Bahnhofstraße
• Überdimensionierter Einmündungsbereich

Am Bahnhof
• Groß dimensionierte, stark durch Kfz-Verkehr dominierte Doppelkreuzung
• z.T. unklare Radverkehrsführung• Ungünstige Umsteigesituation zwischen AKN und Bus

Am Markt / Schützenstraße• Überlagerung der Verkehrsarten auf sehr beengtem Straßenraum• Schwierige Querungssituation zwischen Kleinem Markt und Grünem Markt• Verstärkte Trennwirkung durch ruhenden Verkehr

Holstenstraße / Am Markt / Brauerstraße• Starke Überlagerung der Verkehrsarten sowie von Verkehrs-
und Aufenthaltsfunktion auf z.T sehr beengtem Straßenraum

• Attraktive, stark genutzte Parkplätze im Straßenraum
(hohe Auslastung+Wechselfrequenz)• Parkplätze dominieren den Straßenraum z.T. sehr stark• Schwierige Radverkehrsführung / Konflikte Fuß-/Radverkehr

• Problematische Oberflächen (Barrierefreiheit, Befahrbarkeit, 
Lärmemissionen)

• Kreuzung: Überlagerung starker Fuß-, Rad- und Kfz-Ströme
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4 Bestandsanalyse 

4.1 Städtebauliche Einbindung in die Gesamtstadt 

 

Abbildung 15: Verortung des Untersuchungsraumes Städtebauliche Struktur 
Insgesamt nimmt der Siedlungskörper der Stadt entsprechend den Hauptverkehrswegen die 

Form zwei sich kreuzender Achsen auf. Die breitere südwestliche Achse wird von Wohnnut-

zungen dominiert, während die südöstlich-nordwestlich verlaufende Achse durch gewerbliche 

(insbesondere Gewerbegebiet im Süden) sowie übergeordnete Standorte aus dem Bereich Ein-

zelhandel (Dodenhof, Ohland-Center) und Freizeit (Holstentherme) geprägt ist. Die Innenstadt 

befindet sich am Kreuzungspunkt der beiden Achsen. Die von Norden kommende Landschaft-

sachse reicht bis an den Innenstadtrand heran.  Bedeutung der Innenstadt 
Der Innenstadtbereich bildet stadtstrukturell den Versorgungs- und Kommunikationsmittel-

punkt von Kaltenkirchen und verbindet verkehrlich die angrenzenden Wohnbereiche, das 

Schulzentrum Marschweg / Flottkamp und den Bahnhof. Zusammenfassende Bewertung / SWOT-Analyse11 Für den Bereich Lage und Bedeutung des Untersuchungsgebietes können die Stärken und 

Schwächen sowie Chancen und Risiken wie folgt zusammengefasst werden:   11 Die SWOT-Analyse (engl. Akronym für Strengths (Stärken), Weaknesses (Schwächen), Opportunities (Chancen) und 

Threats (Risiken)) ist ein Instrument der strategischen Planung 
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